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Um diese Entwicklung rück-
gängig zu machen, sei es not-
wendig, den Menschen wieder 
in den Mittelpunkt zu stellen 
und den von Armut Betroffe-
nen annehmbare Maßnahmen 
anzubieten, die Beschäftigung 
ermöglichen. Gleichzeitig 
müsse der Niedriglohnsektor 
eingedämmt und die Tarifbin-
dung wieder gestärkt werden, 
so Schmitthenner weiter.

HEIDELBERG

Arm trotz Arbeit 
Der Tag der Gewerkschaften fand in diesem Jahr im Rahmen der Woche gegen Armut statt.

Der Tag der Gewerkschaften in 
Heidelberg erinnerte in diesem 
Jahr an die Gründung des DGB 
vor 70 Jahren und fand im Rah-
men der Woche gegen Armut 
statt. Als Festredner war Horst 
Schmitthenner eingeladen, 
ehemaliges Vorstandsmitglied 
der IG Metall. Er widmete sich 
dem Phänomen, dass in 
Deutschland immer mehr 
Menschen in Armut leben, ob-

wohl sie einer Beschäftigung 
nachgehen. Als Gründe dafür 
verwies er auf veränderte Be-
schäftigungsverhältnisse, die 
immer häufiger durch Befris-
tung oder niedrige Löhne ge-
prägt sind. Gepaart mit einer 
Zunahme der Leiharbeit und 
der Teilzeitbeschäftigung füh-
re dies dazu, dass sich der 
Kreis der Armen weiter vergrö-
ßere. 

TERMINE
■ Arbeitskreis Senioren 

12. November, 13.30 Uhr, Sit-
zungssaal IG Metall Heidelberg

■ Ortsjugendausschuss 
13. November, 17 Uhr, Sit-
zungssaal IG Metall Heidelberg

■ Arbeitskreis  
Vertrauensleute 
18. November, 17.30 Uhr, Sit-
zungssaal IG Metall Heidelberg

■ Arbeitskreis Schwerbe -
hinderte Menschen 
19. November, 17.30 Uhr Sit-
zungssaal IG Metall Heidelberg

Mehr von uns ist besser für alle 
Der diesjährige Seniorennachmittag 
im Oktober stand unter dem Motto 
»Mehr für uns ist besser für alle« und 
beschäftigte sich mit der gewerk-
schaftlichen Bewegung für Verbesse-
rungen in der  Pflege.

Als Referent war Jendrik Scholz 
vom DGB Baden-Württemberg anwe-
send, der über bessere Personalaus-
stattung und ein solidarisches Finan-
zierungsmodell sprach. Auch für ge-
mütlichen Austausch war im An-
schluss ausreichend Zeit eingeplant.

Ein ausführlicher Bericht ist auf 
unserer Homepage abrufbar.Der Seniorennachmittag stieß auf reges Interesse.

Horst Schmitthenner sprach über Armut. 
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Die Heidelberger Delegation 
auf dem Gewerkschaftstag
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Miteinander für morgen

Eine Woche lang wurde auf 
dem Gewerkschaftstag 
über die zukünftige Politik 
und die Themen der IG Me-
tall für die nächsten vier 
Jahre diskutiert.

Die IG Metall Heidel-
berg wurde durch Beate 
Schmitt (Betriebsrat HDM), 
Sven Schmidt (Betriebsrats-
vorsitzender KS Gleitlager) 
und durch Michael Seis, 
Zweiter Bevollmächtigter 
der Geschäftsstelle, vertre-
ten.

Ein weiteres Mandat 
gab es für Mirko Geiger 
über seinen Platz im Beirat 
der IG Metall.

Thomas Wenzel, Horst Schmitthenner, Mirko Geiger (v.l.n.r.)
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